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Karlsruhe, 10. Juli 223 

Sicherheit macht Schule 

DRK und BARMER fördern den Schulsanitätsdienst der  

Gemeinschaftsschule Eggenstein 

 

Jährlich ereignen sich in Deutschland mehr als eine Million Schulunfälle. Aus 

diesem Grund haben die Gemeinschaftsschule Eggenstein, der DRK Kreis-

verband Karlsruhe e.V. und die BARMER Karlsruhe das Projekt Schulsani-

tätsdienst aufgebaut. Der Schulsanitätsdienst erhöht nicht nur die Sicherheit 

an der Schule, er fördert auch die Sozialkompetenz der Schülerinnen und 

Schüler. 
 

Schulsanitäter/innen sorgen bei Schul- und Sportfesten, Ausflügen und im 

ganz normalen Schulalltag für Sicherheit und helfen ihren Mitschüler/innen 

in Notfällen. Sie sind fit in Erster Hilfe, wissen, wie man einen Verband an-

legt und wie man die stabile Seitenlage ausführt. Insgesamt sind an der 

Gemeinschaftsschule Eggenstein 21 Jungen und Mädchen zu Schulsanitä-

ter/innen unter der Leitung von Marc Wust ausgebildet worden. Das nötige 

Know-how für ihre verantwortungsvolle Arbeit wird ihnen von erfahrenen und 

vom DRK ausgebildeten Lehrkräften vermittelt. 
 

Die BARMER finanziert die Schulsanitätsrucksäcke, die jede teilnehmende 

Schule erhält. Darin befindet sich alles Notwendige für die Erste Hilfe: von den 

Handschuhen über Verbandszeug bis zur Rettungsdecke. Gemeinsam über-

gaben Jasmin Afif, Sales Consultant der BARMER, Sabine Raupp, Schulko-

ordinatorin des DRK-Kreisverband Karlsruhe e.V. und die beiden Vertreter 

des DRK-OV Eggenstein-Leopoldshafen - Achim Hecker und Dominik Weiß - 

den Erste-Hilfe-Rucksack an den Schulsanitätsdienst. 
 

Bei einem Schulunfall muss schnell gehandelt werden, „doch Unwissenheit 

und Unsicherheit in Sachen Erster Hilfe halten viele davon ab“, so Jasmin 

Afif. „Über den Schulsanitätsdienst kommen Kinder und Jugendliche schon 

früh mit dem Thema Erste Hilfe in Kontakt, sie verlieren Ängste, überneh-

men Verantwortung und behalten das hoffentlich ein Leben lang bei. Wie 

zeitgemäß das Einrichten eines Schulsanitätsdienstes ist, zeigt ein Blick auf 

den neuen Bildungsplan, zu dessen sechs Leitperspektiven auch die Per-

spektive „Prävention und Gesundheitsförderung“ gehört. 
 

Die Schulleiterin Elisabeth Eser ist stolz auf den engagierten Schulsanitäts-

dienst und blickt positiv ins neue Schuljahr, denn auch nach den Sommerfe-

rien werden neue Schulsanitäter/innen ausgebildet. Der DRK-Ortsverein 

Eggenstein-Leopoldshafen lädt zum Schnuppern in die ehrenamtliche Tätig-

keit im Deutschen Roten Kreuz ein, den die Gemeinschaften Jugendrot-

kreuz, Bereitschaften und Sozialarbeit bieten ein vielfältiges Angebot. „Wir 

freuen uns sehr über die zukünftige Zusammenarbeit!“ so Achim Hecker 

vom DRK-OV Eggenstein-Leopoldshafen. 
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